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besser zu bestimmen, auf die der nexieingestellte Ange­
hörige eine konkrete Antwort erwartet, um daraus Schluß­
folgerungen. für die Gestaltung der eigenen praktischen 
Sicherungs- und Kontrolltätigkeit zu ziehen. Gerade 
hierin liegt meines Erachtens ein entscheidender Fak­
tor, Qualität und Wirksamkeit des Einarbeitungsplanes 
weiter zxx erhöhen.

Der Einarbeitungsplan, muß der Forderung Rechnung trägen, 
daß für die erfolgreiche Lösung der politisc'h-opprativen 
Sicherungs- und Kontrollauf gaben unter/ den .Bedingungen 
der SOer Jahre die weiteine. Äu^Jfx^gung der sozialistischen 
Arbeitsdisziplin -sowie .die &%wa‘.lirleistung einer hohen Si­
cherheit und Or dn'üng 'di ne wesentliche Bedingung darstellt. 
Zwar sind die im Plan vorgegebene Dauer und Intensität 
der Sicherungs- und Kontrolltätigkeit, ihre zweckmäßige, 
rationelle Organisation sowie der kontinuierliche Ablauf 
der Maßnahmen Momente dieser Disziplin, die in hohem Ma­
ße bereits durch den. Sicherungsgegenstand und den tcch- 
nisch-organisatorischen Dienstablauf bedingt sind, aber 
disziplinierte politisch-fachliche und politisch-ideolo­
gische Arbeit vollziehen sich nie im luftleeren Raum.

Die Vielfalt und Kompliziertheit der Aufgabenstellungen. 
im politisch-operativen UntersuchungshaftVollzug und die 
damit veränderten Beziehungen der Genossen im Prozeß der 
politisch-fachlichen Arbeit, verlangen stärker als je zu­
vor .die. Auf jte chterhaltung und Yer vo 1 Ikommnung d er. . Ordnung 
und Disziplin. Deshalb wird im Einarbcitungsplan der Rolle 
des Kollektivs, dessen Verantwortung und Mitwirkung, be­
reits beginnend mit der Vorstellung der neueingestellten. 
Angehörigen, ein hervorragender Platz eingeräximt, da es 
zur Ausprägung tschekistischer Persönlichkeitseigenschaf- 
ten. sowie zur Erreichung der Vorgabe des Planes über spe­
zifische Mittel und Methoden verfügt. Das entscheidende 
Mittel dafür ist die Kollektivität, die sich in der gegen-
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